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Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen 
anderen Menschen nehmen, das kostbarste ist, was wir uns 

schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht        
verstanden. 
Roswitha Bloch 
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Mit dem Advent be-
ginnt wieder das neue 
Kirchenjahr.  
Die Übersetzung des 
Wortes Advent heißt 
„Ankunft“.  
Wessen Ankunft ist 
damit gemeint? An-

kunft eines Nikolaus, oder eines 
Weihnachtsmannes?  
Auf keinen Fall! Es geht einzig und 
allein um die Ankunft Jesu! Sehr 
lange hat das Volk Israel auf den 
Erlöser gewartet. Diese Erwartung 
betrachten wir im ersten Teil des 
Adventes bis zum 17. Dezember. Da 
sehen wir in den Lesungen der Li-
turgie die Sehnsucht der Schöpfung, 
die Sehnsucht der Menschheit auf 
einen Erlöser. Da sehen wir auch die 
Verheißungen Gottes, die er seinem 
Volk gegeben hat, die Verheißun-
gen, die eine wunderbare Zukunft 
vor unsere Augen stellen, die uns 
auch ins Staunen versetzen, wie 
Gott, trotz der Untreue seines Vol-
kes, seinen Plan durchführen will.  
Ab den 17. Dezember geht es in der 
Liturgie einzig und allein um Jesus, 
dessen Geburtstag wir am 25. De-
zember, am Christtag feiern. Weih-
nachten hat auch nur mit Jesus zu 
tun und nicht mit dem Konsum. 
Wenn für mich nur die Äußerlich-
keiten zählen, die mit Konsum zu 
tun haben, verpasse ich einfach Gott. 
Weihnachten ohne Gott, ohne Jesus 
hat überhaupt keinen Sinn. Wir kön-
nen uns zu jeder Zeit beschenken 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 

lassen und schenken, aber zu Weih-
nachten ist Gott am Werk, der die 
Welt so sehr geliebt hat, dass er sei-
nen einzigen Sohn hingab, damit je-
der der an ihn glaubt nicht zugrunde 
geht, sondern das ewige Leben hat 
(Joh 3,16).  
Gott hat eine Rettungsaktion durch-
geführt, damit wir leben können. 
Deswegen hat Weihnachten ohne 
Gott, ohne Jesus keinen Sinn.  
Ich lade Sie alle herzlich ein, mit 
dem neuen Kirchenjahr die Wende 
im eigenen Leben zu ermöglichen, 
eine neue Richtung einzuschlagen, 
die nicht mehr Jesus, nicht mehr Gott 
außer Acht lässt, sondern ihn eben in 
die Mitte des Lebens zieht, damit das 
Leben gelingt. Damit es im Leben 
nicht mehr nach eigenem Gutdünken, 
sondern nach seinem Willen, der so 
wunderbar auf den Seiten der Bibel 
vorgestellt ist, geht. Dazu ist aber 
nicht nur der gute Vorsatz nötig, son-
dern auch seine Durchführung im 
persönlichen, täglichen Gebet, in der 
Begegnung mit Jesus mindestens am 
Sonntag, aber auch, wenn es die Zeit-
planung zulässt am Wochentag in der 
hl. Messe und im täglichen Lesen 
seines Wortes. Damit gebe ich eine 
konkrete Antwort auf Jesu Gebot: du 
sollst Gott lieben aus ganzem Her-
zen, aus ganzer Seele, mit all deinen 
Gedanken und alle deiner Kraft (Mk 
12, 30). 
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Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

AUS  DEM ST. MAREINER PFARRLEBEN 

Am Samstag, dem 09. 
November 2019 wurde 
in der Pfarrkirche    
Valentina Knapp, Toch-
ter von Otto Knapp & 
Maria Gruber getauft 
Wir wünschen der jun-
gen Familie und unse-
rem neuen Pfarrkind 
Gottes reichen Segen. 

 

Marleen Theres 

Baldauf, Tochter von 
Bernd Baldauf &    
Tanja Kaschnigg wur-
de am Samstag, dem 
16. November 2019 
getauft. Wir wünschen 
der Familie viel Freu-
de mit dem kleinen 
Sonnenschein. 
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Ebenfalls am Samstag, 
dem 16. November 2019 
wurde Marie Schatz, 
Tochter von Dominik & 
Sabrina Schatz getauft. 
Viel Glück und Gottes 
reichen Segen für unser 
neues Pfarrkind. 

Den Bund der Ehe schlossen am 
Samstag, dem 26. Oktober 2019   
Melissa Wischer & Patrick Weber. 
Wir wünschen dem jungen Paar viel 
Glück und Segen auf ihrem gemeinsa-
men Weg. 
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Termine der Sternsinger in der Pfarre St. Marein 

Die Sternsin-
ger kommen 
wieder zu 
Ihnen nach 
Hause. Bitte 
öffnen Sie ih-
re Türen und 
Herzen und 
enttäuschen 
Sie unsere 
Kinder nicht. 
 

Am Freitag den 27. Dezember sind 
7 Sternsinger Gruppen unterwegs 
und zwar in: 
St. Marein Ortskern.                                                                                                                         
St. Marein - Kleinedling, Zipf-
schmiedstrasse, Kleinedlingerweg, 
Gemeindeweg, Mooswiesenweg, 
Pauloriweg, Kirchsteig, Glück auf 
Weg, Knappenweg, Quergasse.  
Kleinedling: Von der Marktgasse  
südlich bis Kleinrojach, Weiherhof-
straße nur östlich der Alten Straße, 
Sumpfweg, Pichling, Siedlung nach 
Kögelwirt.     
Reinfelsdorf, Industriezone Nord, 
Flugplatz, Stichweg, Schloss Weißen-
au, Pfarrkogel. 
Völking bis Siegelsdorf.  
Siegelsdorf bis Pfarrgrenze.  
Kleinedling: Eulenweg West, Nord-
seite ab St. Mareiner Straße bis      
Packer Straße, Brücklerweg, Rikli-
weg, Storchenweg, Reiherweg, Wölfl-
weg, Tatzerschachtweg, Riedweg.                                                                                                    
 

Am Samstag den 28. Dezember sind 
7 Sternsinger Gruppen unterwegs 
und zwar in:                                                                    
Kleinedling: St. Mareiner Straße ab 
Eulenweg Süd-Ostseite bis Packer 
Straße, Sonnenblumenweg, Kosaken-
weg, Haltweg, Seidelwirtweg, Flurgas-
se, Fußweg, Mohngasse, Bogenweg.      
Kleinedling: Südlich der St. Mareiner 
Straße, Hainweg, Föhrenweg, Fichten-
weg, Geranienweg Ostseite, alte Straße 
Ostseite, Blütenweg, Akazienweg.      
Kleinedling:  Alte Straße westseitig 
bis B 70, von Norden 1. Haus nach 
Fleischerei Kehraus bis inclusive der 
Weiherhofstraße, Lorenweg, Steiger-
weg, Hauerweg, Fäustelweg, Schlägel-
weg, Stollenweg.  
Kleinedling: St. Mareiner Straße nörd-
lich, von Siebenbrünner Straße ostsei-
tig, Geranienweg süd- und westseitig, 
Primelweg, Asternweg, Enzianweg, 
Veilchenweg, Animonenweg.         
Pichling, Oberaigen - Unteraigen - 
Winkling - Kleinrojach - Schobers-
berg - Schaßbach.  
Kleinedling: St. Mareiner Straße östl. 
von Packer Straße bis nördlich ein-
schließlich Sonnengasse, Waldweg, 
Oriongasse, Himmelgasse, Sterngasse, 
Mondgasse,  Siebenbrünner Straße 
westseitig.    
Kleinedling: nördliche Siebenbrünner 
Straße, Geranienweg Nordseite, Mar-
garitenweg, Fasanenweg, Rebhuhn-
weg, Falkenweg, nördlich bis Pfarr-
grenze 

Die Reisberger Sternsinger kommen 
am 28. 12. 2019 nach  
Reisberg und Teile von Thürn.   
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Wasser- & Salzweihe am 
Stefanitag (26. Dezember) 
Die Wasserweihe und Salzsegnung am 
Stefanitag erinnert zunächst an die 
Taufe und damit auch an das Bekennt-
nis zu Christus. Wir sollten als getauf-
te Christen auch „Salz der Erde sein“, 
wie es Jesus gesagt hat (Mt, 5, 13-16). 
Zudem findet sich ein Zusammenhang 
mit dem hl. Stephanus, der seit alters 
her als Patron der Pferde gilt. So gibt 
es am Stefanitag Pferdesegnungen und 
auch die Lebensmittel der Pferde, 
Wasser, Brot, Salz und Hafer werden 
gesegnet. Der Ursprung der traditio-
nellen Stefaniritte war eine gesund-
heitsfördernde Maßnahme: Die Pferde 
sollten im Winter nicht die ganze Zeit 
im Stall stehen, um Krankheiten zu 
vermeiden.  

Weinsegnung am Johannes-
tag (27. Dezember) 
Am 27. Dezember feiern wir das Fest 
des Apostels und Evangelisten Johan-
nes. Der Lieblingsjünger Jesu, dem 
Jesus sterbend seine Mutter anvertrau-
te, soll laut Legende  u. a. folgenlos 
einen Giftkelch geleert haben. In der 
Legenda aurea wird vom Wirken des 
Johannes in Kleinasien berichtet. Dort 
wollte er im Artemistempel in Ephe-

sus nicht opfern. Der Oberpriester des 
Tempels, versuchte jedoch, Johannes 
zum Opfer zu zwingen. Andernfalls , so 
der Tempelvorsteher, müsse er das Gift 
trinken, an dem zwei Verbrecher vor 
seinen Augen schon gestorben waren. 
Johannes schlug das Kreuz über dem 
Kelch, das Gift entwich als Schlange, er 
trank ohne zu sterben. In Erinnerung 
daran segnet man an seinem Gedächt-
nistag in der Kirche den so genannten 
„Johannes-Wein“, der mancherorts mit 
den Begleitworten „Trinket die Liebe 
des Heiligen Johannes!“ am Schluss der 
Liturgie ausgeteilt wird. Viele Men-
schen lassen den Wein segnen, bringen 
ihn nach Hause und trinken ihn zu ei-
nem besonderen Anlass. Der gesegnete 
Wein wurde auch bei Schwächeanfällen 
und Krankheiten als Medizin eingenom-
men. Für die Kinder war der Johannes-
segen früher ein besonderes Ereignis. 
Sie durften an diesem Tag das einzige 
Mal im Jahr einen Schluck Rotwein zu 
sich nehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Im Altarraum unserer Pfarrkirche befindet 
sich eine Statue des Hl. Johannes. Die 
Schlange, die aus dem Kelch kriecht, sym-
bolisiert den vergifteten Wein, den Johannes 
nach der Überlieferung ohne Schaden zu 
sich genommen hat.  

Weihnachtsbrauchtum näher beleuchtet 

https://de.wikipedia.org/wiki/Legenda_aurea
https://de.wikipedia.org/wiki/Johannes_(Evangelist)
https://de.wikipedia.org/wiki/Artemis
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Die Pfarre gratuliert al-
len Geburtstagskindern! 
Im November durften wir besonders 
folgenden Jubilaren herzliche Glück-
wünsche überbringen 

 

Johann Stimpfl (80); 
Franz Stückler (85); 
Johann Sacher (91); 
Simon Furian (80); 
Ignaz Jantschgi (85); 
Cäcilia Wischer (93); 
Helmut Oswald (75). 
 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen die Pfarr-
gemeinde und  Pfarrer Mag. Andre-
as Stronski 
 

 

 

 

 

 

 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und        

Zufriedenheit wünschen  
Pfarrer Mag. Andreas Stronski  

und derrgemeinderat 

Sehr geehrte Bewohner 
und Grabbesitzer von 
Reisberg! 
Ich möchte Euch auch heuer wie-
der um eine freiwillige Spende für 
die Filialkirche Reisberg bitten. 
Dieses Geld wird vorwiegend für 
die Friedhofpflege verwendet. 
Darüber hinaus werden auch klei-
nere Ausgaben während des Jahres 
damit bezahlt. Dies sind unter an-
derem:  
Orgelspieler, Patrozinium - Peter 
und Paul, Wallfahrtskerzen usw. 
Um all das aufrecht erhalten zu 
können, hoffen wir am 27.  
Dezember 2019 auf Eure Mithilfe! 
Auf eine gute Zusammenarbeit 
freut sich 

   Peter Rabinig  
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz 
in Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubi-
ge in der Filialkirche Siegelsdorf 
zum gemeinsamen Gebet. Nutzen 
auch Sie diese Möglichkeit, Ihren 
Glauben im Gebet zu vertiefen 
und die Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Ab 1. Dezember 
Weihnachtskrippe 

Ab dem ersten Adventwochenen-
de können Sie wieder miterleben, 
wie unsere wunderschöne Weih-
nachtskrippe ständig um Figuren 
erweitert wird, bis sie am Heili-
gen Abend in voller Pracht vom 
Geheimnis der Menschwerdung 
Gottes erzählt.   
 

Ab 2. Dezember, 6 Uhr 
Roraten 

Ab Montag, dem    
2. Dezember, feiern 
wir wieder täglich 
um 6 Uhr früh unse-
re stimmungsvollen 
Roraten. Beginnen 
Sie in der Advents-
zeit den Tag mit 
Gott und bereiten Sie sich beim 
warmen Licht der Laternen auf 
die Geburt Christi vor.  
Für Kinder gibt es wieder die 
Möglichkeit, nach der Messe klei-
ne Geschenke zu gewinnen und 
das Jesuskind einen Tag bei sich 

zu Gast zu haben. Im Anschluss 
sind alle Kinder, an Samstagen alle 
Gottesdienstbesucher, herzlich zu 
einem gemeinsamen Frühstück in 
den Säulensaal des Pfarrhofes ge-
laden. 
 

Do, 5. Dez., 15 Uhr 
Nikolausfeier 

Am 5. Dezember findet um 15 Uhr 
in der Pfarrkirche unsere traditio-
nelle Nikolausfeier statt, bei der 
der beliebte Heilige die Kinder be-
schenkt. Mit Namen versehene Ni-
kolaussackerl können rechtzeitig 
vorher im Pfarrhof abgegeben wer-
den. Die Tagesstätte „Saluto 
Wolfsberg“ in Völking von „pro 
mente kinder - jugend - familie“ 
lädt nach der Feier vor der Kirche 
zu wärmendem Tee und Adventge-
bäck ein. 
 

Do, 5. Dez., ab 16.30 Uhr 
Nikolausbesuche 

Der heilige Nikolaus besucht auch 
heuer wieder Kinder zu Hause. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
im Pfarrhof an (Tel. 04352/81152).  
Damit der Besuch festlich wird, 
sollte die Familie die Feier daheim 
vorbereiten, die erste Advent-
kranzkerze dabei entzünden und 
gemeinsam ein Gebet einlernen. 
Der Nikolaus freut sich auch über 
Zeichnungen oder kleine Bastelei-
en.  
Da der Nikolaus den Kindern 
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Freude bereiten will, ersuchen wir, 
keine Erziehungsaufträge mit ihm 
zu verbinden. Es soll für die Kin-
der eine schöne unvergessliche 
Begegnung mit ihrem Schutzpat-
ron werden. In der Pfarrkirche lie-
gen am Schriftenstand Broschüren 
für die feierliche Gestaltung des 
Nikolausfestes in der Familie auf. 
Sie können diese gerne mit nach 
Hause nehmen.  
 

Fr, 6. Dez., 18 Uhr 
Nikolausfest in Siegelsdorf 
Besonders festlich feiern wir den 
Nikolaustag in der Filialkirche 
Siegelsdorf, die ja dem Schutzpat-
ron der Kinder geweiht ist. Der 
Festgottesdienst, bei dem der heili-
ge Nikolaus auch die Anwesenden 
beschenken wird, beginnt um 18 
Uhr.  
 

So, 8. Dez, 10 Uhr 
Pfarrcafé am Feiertag  
Besonders schön gestalten wir 
wieder den Marienfeiertag. Nach 
dem Festgottesdienst lädt die Pfar-
re zum Feiertags-Pfarrcafé in den 
Säulensaal des Pfarrhofes. Wir 
wollen den Vormittag gemütlich 
miteinander verbringen. 
 

Fr, 6. Dez., ab 9 Uhr 
Krankenkommunion 

Pfarrer Stronski bringt allen älte-
ren und kranken Pfarrangehörigen 
am Freitag, dem 6. Dezember, ab 9 
Uhr, die Krankenkommunion ger-
ne ins Haus. Bitte melden Sie sich 

dazu telefonisch im Pfarramt an  
(Tel.: 04352/ 81152). Die Kran-
kenkommunion will eine Stärkung 
im Glauben sein und soll auch die 
besondere Verbundenheit der Pfar-
re mit allen Gebrechlichen und 
Kranken zum Ausdruck bringen. 
 

Mi, 18. Dez., 19.30 Uhr 
Adventliches Bibelgespräch 

Unser Bibelgespräch im Dezember 
ist als stim-
mungsvoller 
adventlicher 
Abend ge-
plant. Neben 
Musik und vorweihnachtlichen 
Düften stehen Bibeltexte, Advent-
meditationen und vorweihnachtli-
che Geschichten im Mittelpunkt 
des Zusammenseins. Es soll ein 
gemütlicher, stiller Abend werden, 
bei dem man sich auf Weihnachten 
einstimmen kann. 
Am Mittwoch, dem 4. Dezember 
lädt die Pfarre St. Stefan herzlich 
zum Bibelrunde in den Pfarrhof St. 
Stefan ein. 
 

Ab Do, 19. Dez. 
Messintentionen 

Messintentionen für Feber können 
Sie ab 20. Dezember in der Pfarr-
kanzlei telefonisch oder persönlich 
bestellen. 
 

Do, 19. Dez., 18.30 Uhr 
Taufgespräch 

Alle Paten und Eltern, die ihr Kind 
im Jänner taufen lassen möchten, 
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sind am Donnerstag, dem 19. De-
zember, um 18.30 Uhr im Pfarr-
zentrum zum Taufgespräch einge-
laden. Tauftermine sind rechtzei-
tig mit Pfarrer GR Stronski per-
sönlich abzuklären. 
 

Di, 24. Dez., ab 9 Uhr 
Friedenslicht aus  
Bethlehem 

Ab 9 Uhr ist am 
Heiligen Abend in 
der Pfarrkirche das 
Friedenslicht aus 
Bethlehem erhält-
lich. Es wurde di-
rekt an der Ge-
burtsgrotte Jesu entzündet und 
soll während er Weihnachtsfeier-
tage ein Symbol des Friedens und 
der Weihnachtsfreude sein. Neben 
dem Friedenslicht werden auch 
Gestaltungshilfen für die Feier des 
Heiligen Abends in der Kirche 
aufliegen, die Sie nach Hause mit-
nehmen können. 
 

Di, 24. Dez., 16 Uhr 
Wortgottesdienst für Kin-
der am Hl. Abend 

Für Familien mit Kindern findet 
um 16 Uhr ein kindgemäßer Got-

tesdienst zum Hl. Abend statt, der 
von der Volksschule St. Marein 
mitgestaltet wird. Es ist eine schö-
ne Einstimmung für die Familien-
feier daheim. 
 

Di, 24. Dez., 22 Uhr 
Festliche Christmette 

Um 22 Uhr beginnt wie gewohnt 
unsere Christmette, die vom Sing-
kreis Thürn stimmungsvoll musi-
kalisch umrahmt wird. Der Gottes-
dienst zur Christmette wird beson-
ders festlich gestaltet. Wir freuen 
uns schon auf die Feier der Geburt 
Jesu in unserer Pfarrkirche. Bereits 
um 21 Uhr läuten die Weihnachts-
glocken das Geheimnis der Heili-
gen Nacht ein. Ab 21.30 Uhr 
stimmt Fam. Kaufmann mit be-
sinnlichen Texten und Musik auf 
die Mette ein. 
 

 

Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 

Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer GR Stronski telefonisch unter 
0699-100-411-95 oder über das Pfarrtelefon  04352/81152.  
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GOTTESDIENSTKALENDER DEZEMBER 2019 

Intentionen des Lebendigen Rosenkranzes im Dezember 

 

4. Rose:  
Um eine gute  

Vorbereitung unserer 
Pfarre auf Weihnach-

ten 

 

3. Rose:  
Für Firmlinge  

unserer Gemeinde 
und ihre Familien 

 

 

1. Rose:  
Um neue geistli-
che Berufungen  

 

2. Rose:  
Um einen neuen,  
guten Bischof für 
unsere Diözese 

So 01. Dez. 09.00 1. Adventsonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.:  gestiftet von Elfriede Rothleitner 

Mo 02. Dez. 06.00 +Aloisia Stocker & Maria Kainbacher; +Gottfried & Priska Kainz 

Di 03. Dez. 06.00 +Franz & Hermine Vallant; +Rosemarie & Kathrin Arzberger 
Mi 04. Dez. 06.00 +Maria & Johann Traußnig, Graf & Leopold; +Josefine Heine & Ang.;  
    +Willibald & Barbara Loibnegger 
Do 05. Dez. 06.00 +Anton Traußnig, Hubert & Eltern Knabl & Ang.; +Patrick Graf &  
    Albin Rebernig; +Rosina Koglek 

Fr 06. Dez. 06.00 Um neue geistliche Berufungen; +Thomas Schatz, Johann Widni &  
    Andreas Zernig; +Paul Rothleitner, Eltern & Geschw. 
   18.00 Siegelsdorf: +Josef Haid; +Nikolaus Magnet & Ang.; Um Gottes Schutz;  
    +Heine & Waschnig 

Sa 07. Dez. 06.00 +Gebhard Weinberger & Ang.; +Maria & Josef Kollmann; +Johann &  
    Johanna Baumgartner & Ang., Thomas Münzer & Ernst Gsodam 

   18.00 +Hackl, Kehraus & Pfarrer Unterluggauer; +Reinhard Fritzl & Ang. 
 

So 08. Dez. 09.00 2. Adventsonntag, Mariä Empfängnis:  Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Edith Walzl 
Mo 09. Dez. 06.00 +Stefanie, Adolf & Renate Scharf 
Di 10. Dez. 06.00 +Eltern Robert & Melanie Aigner & Schwester Johanna; +Christian  
    Strutz, Anna Raschl, Franz Godetz & Anna Sturm; +Roswitha Zmug 
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Mi 11. Dez. 06.00 +Thomas & Patrick Graf, Leopold & Traußnig; +Johann, Maria &  
    Amalia Flechl, +Taferner & Schlegl 
Do 12. Dez. 06.00 +Friedrich Rabensteiner & Eltern Rothleitner; +Willibald Müller & Ang.;  
    +Peter Rabinig 

Fr 13. Dez. 06.00 +Norbert Dohr; +Franz & Christine Schwaiger; +Herbert & Stefanie 
    Zmug & Söhne 

Sa 14. Dez. 06.00 +Josefa & Johann Sagl & Adolf Scharf; +Franz, Rosalia & Erwin  
    Rebernig; +Christiane Hirschenjak; +Johann Seifried 

   18.00 +Eva Timmerer & Ang.; +Anna Leikam; +Franziska & Thomas Stückler  
    & Gernot Jantschgi 
 

So 15. Dez. 09.00 3. Adventsonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Elsa Jäger 

Mo 16. Dez. 06.00 +Gregor, Johanna & Gerhard Oswald; Um Gottes Schutz & Segen für  
    Waltraud, Melissa & Gertraud Flechl 
Di 17. Dez. 06.00 +Maria & Alois Weißegger; +Fam. Frühauf, Salzmann & Wasserbacher;  
    +Rosa Walcher 
Mi 18. Dez. 06.00 +Josefine Bendel, Cäcilia Oberländer & Aloisia Stocker; +Hans Peter  
    Leopold, Graf & Traußnig 

Do 19. Dez. 06.00 +Ernst & Sophie Pichler; +Franz & Rosa Hatzenbichler 
Fr 20. Dez. 06.00 +Herta Maier, Johann Friesacher & Ang.; +Katharina Joham,  
    Franz & Agnes Reiterer; +Maria & Karl Petritz  
Sa 21. Dez. 06.00 Um Gottes Schutz & Segen für Fam. Matthias Rafling; +Franz & Maria  
    Brenner; +Erich Breithuber 
   18.00 +Marianne Marzi & Ang.; +Johann & Antonia Riedl, Sebastian & Maria 
    Marzi; +Friedrich & Maria Pietschnig & Gernot Jantschgi 
 

So 22. Dez. 09.00 4. Adventsonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Klothilde Wascher 

Mo 23. Dez. 06.00 +Eltern Zenz, Kienzl, Stimpfl & Ang.; +Maria, Josef & Reinhold  
    Kollmann; +Franz Hornof 
Di 24. Dez. 06.00 +Als Dank & Bitte für Fam. Erwin Schatz; +Fam. Vallant & Johanna ´ 
    Riedl; +Erika, Willibald & Daniela Gritsch 

   16.00 Kinderwortgottesdienst zum Hl. Abend 

   22.00 Christmette: +Nikolaus Magnet & Ang. & um Gottes Schutz & Segen;  
    +Eltern Knauder; +Eltern Hubmann & Kohler 
Mi 25. Dez. 09.00 Christtag: Für die Pfarrgemeinde 

   11.30 Reisberg: +Renate Steinwender; +Fam. vlg. Tschöderer; +Zmug vlg. 
    Hofmar; +Fam. Maierhofer 
Do 26. Dez. 09.00 Stephanietag: +Johann Scharf & Ang.; +August Zweinz 

   11.30 Siegelsdorf: +Franz, Rosalia Rebenig; +Adalbert & Hermine Stückler 
Fr 27. Dez. 09.30 Reisberg: +Juliane Seyfried & Hermann Grantner; +Maria Reif;  
    +Roman & Maria Schramml vlg. Mirschl 
   18.00 Für lebende & +Mitglieder des Lebendigen Rosenkranzes;  
    +Alois & Ernst Wiednig & Maria Koch; +Christine Primus & Ang. 
    Thomashansl, Maria Stuchly & Georg Wischer 
Sa 28. Dez. 18.00 +Franz & Paula Lingitz & Maria Flaggl; +Margarethe Klösch & Ang. 
 

So 29. Dez. 09.00 Fest der Heiligen Familie:  Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Fam. Pfundner 

Mo 30. Dez. 08.30 +Reinhold Grein & Ang. 
Di 31. Dez. 18.00 Jahresschlussandacht: +Michael Strutz & Stefanie Nießl 

Beichtgelegenheit: Am Samstag eine halbe Stunde vor der Abendmesse sowie am  Sonntag eine halbe Stun-
de vor der hl. Messe, oder nach Vereinbarung. Jeden Samstag nach der hl. Messe eine halbe Stunde Ausset-
zung des Allerheiligsten Sakramentes. 


